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Niederschrift über den öffentlichen Teil der  
Gemeinderatssitzung vom 20.11.2007 
 
1. Bürgermeister Katzenberger beantragte, als zusätzlichen TOP aufzunehmen: 
"Neue Projekte im Schweinfurter Oberland" 
Der Gemeinderat war einverstanden. 
 
Abstimmungsergebnis:                         einstimmig 
 
Gemeinderat Rainer Müller war noch nicht anwesend. 

1. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlic hen Teil der Gemeinderatssitzung 
vom 06.11.2007 

Auf die Verlesung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung wurde verzichtet; eine Ablichtung 
lag jedem Gemeinderat vor. Es wurden keine Einwände erhoben. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 

2. Sanierung der Hauptschule, Bauabschnitt 2, Auftr agsvergaben 

Ausgeschrieben waren die Dämmarbeiten für die Leitungssysteme sowie den Brandschutz. Es lagen 
vier Angebote vor. 
 
Als wirtschaftlichster Bieter erhält die Fa. Schamberger aus Schweinfurt den Auftrag gem. Angebot in 
Höhe von 31.722,43 €. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 

3. VHS-Programm Frühjahr 2008 

Vorgestellt wurde das zusammen mit der VHS erarbeitete Programm. Es liegt dieser Niederschrift als 
Anlage bei. 
 
Der Gemeinderat stimmte zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 

4. Anfragen gem. § 32 GeschO 

 

4.1. Räum- und Streuplan 

Vorgestellt wurde der Räum- und Streuplan, der jedem Gemeinderat vorlag. 
Zusätzlich sollten noch folgende Stellen aufgenommen bzw. überprüft werden. 
Madenhausen: 
Gehsteig zwischen Anwesen Menge und Gemeindehaus 
Bushaltestelle beidseitig 
Zell: 
Hirtenholz, Gehweg bei Trafostation 
Oberer Weinbergsweg, Gehweg bei Fl. Nr. 1138 
Üchtelhausen: 
Eichenweg müsste nicht geräumt werden. 
Hesselbach: 
Es wurde darauf hingewiesen, dass bei einem Anwesen das Dachabwasser direkt auf den Weg läuft, 
was oft zu Glatteis führt. 
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4.2. Bebauungsplanänderung Hoppachshof 

Gefragt wurde nach dem Stand der Planung. 
Geschäftsleiter Müller teilte mit, dass noch eine Stellungnahme des Landratsamtes aussteht. 

4.3. Unimog-Verkauf 

Gefragt wurde nach dem Unimog-Verkauf. 
Nachdem ein Interessent vom Verkauf zurückgetreten ist, soll das Fahrzeug nochmals im Internet 
ausgeschrieben werden. 

5. Bauanträge, Liegenschaften, Verpachtungen, Grund stücksangelegenheiten 

 

5.1. Grenzverlauf, Hesselbach Pfarrbüro 

HH-Mittel: keine 
Vorberatung: GR 31.10.2006, TOP 6.4 – BA 18.02.2006 TOP 7 
 
Mit Beschluss vom 31.01.2006 hat der Gemeinderat die für die Errichtung einer behindertengerechten 
Rampe benötigte Fläche von ca. 25 m² aus dem Straßengrundstück zwischen Pfarrbüro und Krieger-
denkmal der Kath. Kirchenstiftung Hesselbach zum Preis von 2,00 €/m² angeboten. 
Mit Beschluss des Bauausschusses vom 18.02.2006 TOP 7 wurde zugestimmt, die Hälfte der Ver-
messungskosten zu übernehmen und die Auszahlung der Kostenbeteiligung mit der Zuschusszahlung 
zu verknüpfen. 
Die Kirchenstiftung hat nun einen Lageplan vorgelegt, der einen Flächenübergang von rund 66 m² 
vorsieht. Dieser Lageplan soll als Grundlage für den Vermessungsantrag dienen. 
 
Von der Verwaltung wurde vorgeschlagen, dass der Gemeinderat dem Vermessungsumfang lt. beilie-
gendem Kartenauszug zustimmt. Die Tauschflächen wären mit einer Aufzahlung von 2,- €/m² zu ent-
schädigen. Maßgebend ist das vom Vermessungsamt festgestellte Ergebnis. 
Der Gemeinderat war der Meinung, dass sich der Bauausschuss in seiner nächsten Sitzung mit die-
sem Thema befassen und auch darüber beschließen soll. 

5.2. Hoppachshof, Fichtenbuschstr. 2 - Teilabbruch und Nutzungsänderung von Stallungen 
mit Scheune in Wohnhaus mit Garage 

Auf dem Grundstück Fichtenbuschstr. 2 soll eine bestehende Stallung mit Scheune zu einem Wohn-
haus mit Garagen umgebaut werden. Das Vorhaben liegt in einem Gebiet ohne Bebauungsplan. Die 
Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt. Die Festsetzungen der Stellplatzsatzung werden ein-
gehalten. 
 
Der Gemeinderat erteilt dem Vorhaben das gemeindliche Einvernehmen. Die Unterlagen sind ans 
Landratsamt zur Genehmigung weiterzuleiten. 
 
Abstimmungsergebnis:  14:1 
 
Gemeinderat Göllner war bei dieser Abstimmung nicht anwesend. 
 
 
  


